
Biophysiker aus Münster entdeckt Biornar"ker 

Große Hilfe für Parkinsou-Patienten 
Von Karin HöHer 

MÜNST~R. Die Parkinson
Krankheit ist nach der Alz
heimer-Demenz die zweit
häufigste neurodegenerative 
Erkrankung, die hauptsäch
lich auf der Basis von Symp
tomen, vor allem motori
scher Störungen, im fortge
schrittenen Stadium diag
nostiziert wird . .,Dann, wenn 
das Gehirn schorimassivund 
irreparabel geschädigt ist", 
erklärt der münsterische Bio
physiker Prof. Dr. Klaus Ger
wert. 

»Nun ist es möglich, 
verschiedene For
men der Parkinson
Krankheit früh 
und präzise zu 
erkennen.« 

Prof. Dr. Klaus Gerwert 

Er hat jetzt mit Wissen
schaftlern des Zentrums für 
Proteindiagnostik (Prodi) 
der Ruhr-Universität Bo
chum einen Biomarker in 
der Rückenmarksflüssigkeit 
entdeckt, .,der schon früh 
eine sichere Diagnose er
möglicht und über das Fort
schreiten der Erkrankung so
wie die Wirkung einer Thera
pie Aufschluss geben kann", 
so Gerwert 

Charakteristisch für die 
Parkinson-Krankheit ist der 
Verlust von Nervenzellen im 
Gehirn, was im Krankheits
verlauf meist zu zunehmen
den motorischen Einschrän
kungen führt. Eine zentrale 
Rolle bei der Entstehung von 
Morbus Parkinsan spiele die 
Fehlfaltung eines Schlüssel
proteins, erklärt Gerwert, ge
schäftsführe'ndet Grün-

. dungsdirekter des Zentrums 
für Proteindiagnostik und 
Geschäftsführer der Biotee
Firma .,betaSens, der im Jahr 
2023 mit dem Innovations-

Der Biophysiker Prof. Dr. Klaus Gerw~rt-hatte bereits bei Alzheimer-Erkrankungen nachgewiesen, welche Rolle Biomarker beim Ausbruch spielen und 
wie die Krankheit Jahre vor den ersten Symptomen diagnostiziert werden kann. Foto: Karin Höller 

preis des Landes NRW ausge
zeichnet wurde. 

Vor zwei Jahren hatte der 
Biophysiker mit seinem For
scherteam auf der Basis der 
Erkenntnisse von Fehlfaltun
gen 'eines anderen Biomar
kers einen Alzheimer-Früh
erkennungstest entwickelt. 

Jetzt konnten die Bochu
mer Forschenden laut Ger
wert in zwei unabhängigen 
Versuchsgruppen mit insge
samt 134 Teilnehmenden zei
gen, dass die neu ent(ieckte 
Proteinfehlfaltung auch ein 
geeigneter Biomarker ist, um 
mit einer über 90-prozenti
gen . Genauigkeit Parkinsan 
zu diagnostizieren. 

Die Messungen seien mit-· 
hilfe einer von .,betaSense" 
patentierten Technologie 
durchgeführt worden, einem 
Immuno-Infrarot-Sensor, 
der bereits für eine Früh
Diagnose von Alzheimer 
zum Einsatz kam. Dabei 
konnte gezeigt werden, dass 
die Fehlfaltung eines Bio
markers das Risiko für eine 
spätere Alzheimer-Derrienz 
mit hoher Genauigkeit bis zu 
17 Jahre vor der klinischen 
Diagnose anzeigen kann. 
Diesen Ansatz habe manjetzt 
für die Diagnose von Parkin
san übertragen können, er
läutert Gerwert. 

Er spricht angesichts der 

neuen Forschungsergebnisse marksflüssigkeit, sondern 
von einem Durchbruch. erheblich einfacher auch 
Denn bislang fehle es an aus- über Blutuntersuchungen 
sagekräftigen Testverfahren nachgewiesen werden kön
für Parkinson. Die Diagnose- nen. 
Stellung sei schwierig und · Das Testverfahren werde 
fehlerbehaftet, weil die Er- derzeit bereits bei der Ent
krankung viele Ausprägun- wicklung neuer therapeu
gen mit überlappenden tisch wirksamer Medika
Symptomen habe. mente in Kooperation mit 

Nun sei es möglich, ver- Pharmafirmen eingesetzt. 
schiedene Formen der Par- . Bis dieser Parkinsantest 
kinson-Krankheit früh und nicht nur in klinischen Stu
präzise zu erkennen, .,um die dien, sondern regulär von 
Symptome insbesondere mit Ärzten .-eingesetzt werden 
Medikamenten präzise zu kann, so Gerwert, .,kann es 
mildern", so Gerwert. wegen umfangreicher EU-

In einem nächsten Schritt Genehmigungsvorgaben al
sollen die Schlüsselproteine lerdings noch einige Jahre 
nicht nur über die Rücken- dauern". 


